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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 3.3.1 + 3.3.2 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Umweltausschuss, UA/023/ XIII 

Sitzung am : 03.12.2025 

Sitzungsort : Plenarsaal, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 21:30 

 

Öffentliche Sitzung 
 

 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz gez. Ingrid Betzner-Lunding 

Schriftführung gez. Maren Giese 
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Umweltausschuss 

Sitzungsdatum : 03.12.2025 

 
 

Sitzungsteilnehmende 
 

Vorsitz  

 Ingrid Betzner-Lunding  

Teilnehmende  

 Christine Bilger  
 Sven-Hilmer Brauer  
 Joachim Brunkhorst  
 René Bülow Vertretung für Peter Gloger 
 Dagmar Feddern  
 Reinhild Fincke-Samland  
 Domenik Gerigk Vertretung für Lasse Jürs 
 Frauke Grube Vertretung für Sven Wendorf 
 Lars Krückmann  
 Martina Leverenz erscheint um 18:37 Uhr 
 Manfred Pelzel  
 Michael Reimers  
 Christa Sellmer-Rehders Vertretung für Norman Raske 
 Dr. Marcus Steiner  

Verwaltung  

 Simone Becker FB 201 
 Theresa Bobbe NaNo 
 Andreas Bothe FBL 602 
 Herbert Brüning Nachhaltiges Norderstedt 
 Jannik Burzlaff Protokoll 
 Stefan Eckmann FB 704 
 Dr. Toya Engel NaNo 
 Julia Erichsen FB 701 
 Maren Giese  
 Sophie Knoop Inklusionsteam 
 Thorsten Kühl kommiss. Amtsleitung 70 
 Andreas Labudda FB 701 
 Thomas Mielke FB 704 
 Britta von Eschwege FB 602 
 Jan-Philip Zinke FB 201 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmende  

 Peter Gloger  
 Lasse Jürs  
 Norman Raske  
 Sven Wendorf  
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Sonstige Teilnehmende 
Marie-Elisabeth Mollat, ECONUM      zu TOP 6+7 
Daniel Popek, ECONUM       zu TOP 6+7 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Umweltausschuss 

Sitzungsdatum : 03.12.2025 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.11.2025 
 
TOP 4 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 19.11.2025 
 
TOP 5 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 6 : M 25/0604 
Betriebswirtschaftliches Ergebnis der kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft 
für 2024 
 
TOP 7 : B 25/0624 
Abfallwirtschaft Hier: Gebührenbedarfsrechnung für 2026/2027 
 
TOP 8 :  
Vorstellung der Qualitäten für Label Stadt Grün naturnah 
 
TOP 9 :  
Vorstellung Climate-4-CAST 
 
TOP 10 : B 25/0599 
Teilstellenplan der Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt; hier: Haushalt 2026/2027 
 
TOP 11 : B 25/0470 
Haushaltsplan für 2026/27 Teilpläne Nachhaltiges Norderstedt 
 
TOP 12 : B 25/0630 
Einsparmöglichkeit Nr.1 im Budget Amt 70 
 
TOP 13 : B 25/0631 
Einsparmöglichkeit Nr. 2  im Budget Amt 70 
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TOP 14 : B 25/0632 
Einsparmöglichkeit Nr. 3  im Budget Amt 70 
 
TOP 15 : B 25/0633 
Einsparmöglichkeit Nr. 4  im Budget Amt 70 
 
TOP 16 : B 25/0634 
Einsparmöglichkeit Nr. 5  im Budget Amt 70 
 
TOP 17 : B 25/0635 
Einsparmöglichkeit Nr. 6  im Budget Amt 70 
 
TOP 18 : B 25/0636 
Einsparmöglichkeit Nr. 7  im Budget Amt 70 
 
TOP 19 : B 25/0637 
Einsparmöglichkeit Nr. 8  im Budget Amt 70 
 
TOP 20 : B 25/0429 
Teilstellenplan des Amtes 70; hier: Haushalt 2026/2027 
 
TOP 21 : B 25/0454/1 
Haushalt 2026/2027 Hier: Produkte Amt 70 
 
TOP 22 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 23 :  
Anfrage und Bericht - öffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Umweltausschuss 

Sitzungsdatum : 03.12.2025 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende Frau Betzner-Lunding begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und 
stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 14 Mitgliedern fest. 
 
Die Ausschussvorsitzende verpflichtet das bürgerliche Ausschussmitglied Herrn René Bülow 
auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten und führt ihn in seine Tätigkeit ein. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte werden heute nicht behandelt. 
 
Es wird beantragt, die Tagesordnungspunkte 20 - Betriebswirtschaftliches Ergebnis der 
kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft für 2024 und 21 - Abfallwirtschaft Hier: 
Gebührenbedarfsrechnung für 2026/2027 am Anfang zu behandeln, um die Gäste früher 
wieder entlassen zu können. 
 
Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 
 
Abstimmung geänderte Tagesordnung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 2 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 3:  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.11.2025 
 
Herr Pelzel, Fraktion WiN/FW erhebt einen Einwand zum Protokoll. Er wünscht die 

Streichung der Passage „der kalkulierten 16-21 Stellen“ unter TOP 7 Teilstellenplan der 

Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt. Die Aussage zu den kalkulierten Stellen ist die 

Meinung des Stabstellenleiters Nachhaltiges Norderstedt, nicht jedoch Beschlusslage des 
Ausschusses, daher wünscht er den Passus zu streichen. 
 
Gegen den Einwand erhebt sich kein Widerspruch. 
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Die Niederschrift gilt mit der geänderten Protokollierung als genehmigt. 
 
 
TOP 4:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 19.11.2025 
 
In der Sitzung vom 19.11.2025 wurde eine Vergabeentscheidung getroffen. Hier ging es um 
die Anschaffung von zwei Fahrzeugen. 
 
 
TOP 5:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
 
 
TOP 6: M 25/0604 
Betriebswirtschaftliches Ergebnis der kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft 
für 2024 
 
Frau Mollat von der Firma ECONUM berichtet über das betriebswirtschaftliche Ergebnis der 
kostenrechnenden Einrichtung Abfallwirtschaft für 2024. 
 
Eine Präsentation zum Bericht wird als Anlage 1 zur Niederschrift gehen. 
 
Die Fragen des Ausschusses werden von Frau Mollat, ihrem Kollegen Herrn Popek und 
Herrn Kühl direkt beantwortet. 
 
 
TOP 7: B 25/0624 
Abfallwirtschaft Hier: Gebührenbedarfsrechnung für 2026/2027 
 
Frau Mollat von der Firma ECONUM berichtet über die Gebührenbedarfsrechnung für 
2026/2027 
 
Die Präsentation zum Bericht ist als Anlage 1 beim TOP 6 angefügt. 
 
Die Fragen des Ausschusses werden von Frau Mollat, ihrem Kollegen Herrn Popek und 
Herrn Kühl direkt beantwortet. 
 
Beschluss: 
 
1) Die Gebühren für die Leistungen der Abfallwirtschaft in der Stadt Norderstedt werden ab 

dem 01.01.2026 gemäß Anlage 1 zur Beschlussvorlage B 25/0624 festgesetzt. 

 
2)  Die 4. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung über die Abfallwirtschaft in der Stadt 

Norderstedt wird in der Fassung der Anlage 2 zur Beschlussvorlage B 25/0624 beschlossen. 

 
3) Die 3. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung zur Annahme von Abfällen auf dem 

Wertstoffhof Friedrich-Ebert-Straße 76 in Norderstedt (Wertstoffhofgebührensatzung) der 

Stadt Norderstedt wird in der Fassung der Anlage 3 zur Beschlussvorlage B 25/0624 

beschlossen. 

 
Trotz dieser Anhebungen bietet die Stadt Norderstedt weiterhin ein sehr umfangreiches 
Servicepaket rund um die Abfallsammlung, -verwertung und -beseitigung mit vielen nicht 
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gesondert gebührenpflichtigen Leistungen zu (im Vergleich zu anderen entsorgungspflichtigen 
Körperschaften) sehr günstigen Gebühren an. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5  3 2 1 1 

Nein:  3     

Bei 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen mehrheitlich als Empfehlung für die Stadtvertretung 
beschlossen. 
 
 
TOP 8:  
Vorstellung der Qualitäten für Label Stadt Grün naturnah 
 
Aufgrund technischer Probleme zieht Herr Brüning den Punkt zurück und wird in einer der 
nächsten Sitzungen vorgestellt. 
 
 
TOP 9:  
Vorstellung Climate-4-CAST 
 
Aufgrund technischer Probleme kann die Vorstellung nicht in gewohnter Form erfolgen. Die 
Verwaltung schlägt vor, die Präsentation direkt den Mitgliedern zuzusenden und dann zu 
berichten.  
 
Herr Krückmann, CDU-Fraktion, stellt einen Geschäftsordnungsantrag nach § 22, Absatz 1 b) 
der Geschäftsordnung der Stadtvertretung der Stadt Norderstedt, den Punkt von der 
Tagesordnung abzusetzen, da nicht alle Mitglieder ein technisches Endgerät in 
entsprechender Größe zur Verfügung steht. 
 
Abstimmung über den Geschäftsordnungsantrag: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN- 
FW 

AfD FDP 

Ja: 5  2 2 1 1 

Nein:  3 1    

 
Die Absetzung der Vorstellung Climate-4-CAST wird mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 10: B 25/0599 
Teilstellenplan der Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt; hier: Haushalt 2026/2027 
 
Die SPD-Fraktion stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 2 zur Niederschrift. Frau 
Finke-Samland erläutert diesen. 
 
Im Laufe der Diskussion über die betroffenen Stellen, ändert Frau Finke-Samland den 
Antrag, so dass nur noch bei der Stelle der Leitung der kw-Vermerk zu streichen ist. 
 
Über den neuen Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird abgestimmt: 
 
Der „kw-Vermerk“ bei der Stelle 01058-00000.0143 – Leiter*in wird gestrichen. 
 
Abstimmung Änderungsantrag SPD: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 
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Ja:  3 1    

Nein: 5  2 2 1 1 

Mit 4 Ja-Stimmen und 11 Nein-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Die FDP-Fraktion stellt ebenfalls einen Änderungsantrag, gem. Anlage 3 zur Niederschrift. 
Herr Reimers erläutert den Antrag. 
 
Über den Änderungsantrag der FDP-Fraktion wird abgestimmt: 
 
Der Umweltausschuss beschließt die seit 01.01.2022 nicht besetzte Stelle des 
Klimaschutzmanagers (01064-0000.1877) aus dem Teilstellenplan zu streichen. 
 
Abstimmung Änderungsantrag FDP: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5   2 1 1 

Nein:  3 3    

Mit 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen. 
 
 
Herr Pelzel, Fraktion WiN/FW, stellt den Antrag an die Verwaltung Stellung zu nehmen und 
den Umweltausschuss darüber in Kenntnis zu setzen, wie es mit dem Wärmewendehafen 
laufen soll, was übernehmen die Stadtwerke, was die Stadt, wie soll die Zusammenarbeit 
laufen, welches Personal wird dafür benötigt und wie ist die Umorganisation der Mitarbeiter 
aus der Stabstelle Nachhaltiges Norderstedt vorgesehen. 
 
Frau Bilger, SPD-Fraktion, stellt einen Geschäftsordnungsantrag nach § 22, Absatz 1 d) der 
Geschäftsordnung der Stadtvertretung der Stadt Norderstedt, die Abstimmung über den 
Punkt zu vertagen, bis die Stellungnahme der Verwaltung vorliegt, damit innerhalb der 
Fraktionen nochmal ein Meinungsbild eingefangen werden kann. 
 
Abstimmung Geschäftsordnungsantrag: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja:  3     

Nein: 5  3 2 1 1 

Mit 3 Ja-Stimmen und 12 Nein-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der geänderte Teilstellenplan 2026/2027 der Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt wird 
beschlossen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5   2 1 1 

Nein:  3 3    

Mit 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 11: B 25/0470 
Haushaltsplan für 2026/27 Teilpläne Nachhaltiges Norderstedt 
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Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 4 zur 
Niederschrift. Frau Betzner-Lunding erläutert diesen. 
 
Die Unterhaltungskosten unter 56100.52210 sollen für die BioDiV an Schulen/Kitas wieder für 
2026 und 2027 auf je 5.000 € angehoben werden. 
Beim Auszahlungskonto für bewegliche Sachen des Anlagevermögens unter 56100.78320 ist 
der Ansatz für 2026 und 2027 auf je 7.500 € zu setzen. 
 
Herr Gerigk verlässt um 19:39 die Sitzung. 
 
Abstimmung zum Änderungsantrag der Bündnis 90/Die Grünen: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja:  2 3 2 1 1 

Nein: 5      

Mit 9 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen. 
 
Herr Gerigk nimmt ab 19:42 wieder an der Sitzung teil. 
 
 
Die Fraktion WiN/FW stellt ebenfalls einen Änderungsantrag gem. Anlage 5 zur 
Niederschrift. Herr Pelzel erläutert diesen. 
 
Die Gutachterkosten unter 56100.54311 liegen für 2026 bei 92.000 € und für 2027 bei 70.000 
€. Diese Ansätze sind jeweils um 50% zu kürzen.  
 
Abstimmung zum Änderungsantrag der WiN/FW: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5   2 1 1 

Nein:  3 3    

Mit 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen. 
 
 
Beschluss: 
 
Das Fachbereichsbudget der Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt für die Jahre 2026 und 
2027 sowie die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2028 bis 2030 wird mit folgenden 
Änderungen beschlossen: 
 
1.1. Im Teilergebnisplan 561000 werden die Aufwendungen für die laufende 

Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: Der Ansatz zum Konto .522100 wird für 2026 
und 2027 auf je 5.000 € festgesetzt. Der Ansatz zum Konto .543110 wird für 2026 auf 
46.000 € und für 2027 auf 35.000 € festgesetzt. 

 
1.2. Im Teilfinanzplan 561000 werden die Auszahlungen für die Investitionstätigkeit wie folgt 

geändert: Der Ansatz zum Konto .783200 – wird für 2026 und 2027 auf je 7.500 € 
festgesetzt. 

 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Ergebnisplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Ergebnisplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 
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 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5  3 2 1 1 

Nein:  3     

Mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 12: B 25/0630 
Einsparmöglichkeit Nr.1 im Budget Amt 70 
 
Die SPD-Fraktion stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 6 zur Niederschrift. Frau 
Finke-Samland erläutert den Antrag. 
 
Nach einem Austausch zwischen den Ausschussmitgliedern und der Verwaltung zieht Frau 
Finke-Samland den Antrag zurück. 
 
Gemeinsam wird ein neuer Beschlussvorschlag ausgearbeitet. 
 
Beschluss: 
 
Die Einsparmöglichkeit – Vorschlag Nr. 1, gem. Anlage 1 zur Vorlage wird vorerst geprüft, ob 
eine Gebührenpflicht besteht.  
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1  

Nein:      1 

Mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 13: B 25/0631 
Einsparmöglichkeit Nr. 2  im Budget Amt 70 
 
Beschluss: 
 
Die Einsparmöglichkeit – Vorschlag Nr. 2, gem. Anlage 1 zur Vorlage wird umgesetzt.  
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5   2 1  

Nein:  3 3   1 

Mit 8 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimme mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 14: B 25/0632 
Einsparmöglichkeit Nr. 3  im Budget Amt 70 
 
Beschluss: 
 
Die Einsparmöglichkeit – Vorschlag Nr. 3, gem. Anlage 1 zur Vorlage wird nicht umgesetzt. 
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Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 15: B 25/0633 
Einsparmöglichkeit Nr. 4  im Budget Amt 70 
 
Die Verwaltung formuliert einen neuen Beschlussvorschlag, um Missverständnisse zu 
vermeiden. 
 
Beschluss: 
 
Der Ansatz unter 573200.522100 wird bei ca. 4.3 Mio. € für 2026 / 2027 belassen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5  3 2 1 1 

Nein:  3     

Mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 16: B 25/0634 
Einsparmöglichkeit Nr. 5  im Budget Amt 70 
 
Beschluss: 
 
Die Einsparmöglichkeit – Vorschlag Nr. 5, gem. Anlage 1 zur Vorlage wird umgesetzt. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja:  3 3 2 1  

Nein: 5     1 

Mit 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 
 
 
TOP 17: B 25/0635 
Einsparmöglichkeit Nr. 6  im Budget Amt 70 
 
Die Verwaltung formuliert einen neuen Beschlussvorschlag, um Missverständnisse zu 
vermeiden. 
 
Beschluss: 
 
Das Inklusionsteam wird nicht reduziert oder gestrichen. 
 
Abstimmung: 
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 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 18: B 25/0636 
Einsparmöglichkeit Nr. 7  im Budget Amt 70 
 
Die Fraktion WiN-FW stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 7 zur Niederschrift. Der 
Antrag wird von Herr Pelzel erläutert. 
 
Herr Kühl berichtet, die hier zu reduzierten Unterhaltungskosten beziehen sich auf die 
Grünpflege an den Spielplätzen. Die Verkehrssicherheit der Spielplatzanlagen und der 
Spielgeräte sind hiervon nicht betroffen. 
 
Mit der Aufnahme der Aussage ins Protokoll zieht Herr Pelzel den Antrag zurück. 
 
Die Verwaltung formuliert einen neuen Beschlussvorschlag, um Missverständnisse zu 
vermeiden. 
 
Beschluss: 
 
Die Unterhaltungskosten bei der Stadtpflege werden um ca. 500.000 € reduziert. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 19: B 25/0637 
Einsparmöglichkeit Nr. 8  im Budget Amt 70 
 
Die Verwaltung formuliert einen neuen Beschlussvorschlag, um Missverständnisse zu 
vermeiden. 
 
Beschluss: 
 
Der Deckungsgrad von 80 % der Friedhofsgebühren bleibt bestehen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 20: B 25/0429 
Teilstellenplan des Amtes 70; hier: Haushalt 2026/2027 
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Die FDP-Fraktion stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 8 zur Niederschrift. Herr 
Reimers erläutert den Antrag. 
 
Nach den Rückmeldungen von Herrn Kühl zu den einzelnen Stellen, ändert Herr Reimers 
den Antrag und schlägt vor, nur noch die Stelle Wegearbeiter/-in zu streichen. 
 
Abstimmung über den geänderten Änderungsantrag der FDP-Fraktion: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja:    2  1 

Nein: 4 3 3  1  

Enthaltung: 1      

Mit 3 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und einer Enthaltung mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschluss: 
 
Der Teilstellenplan 2026/2027 des Amtes 70 - wird beschlossen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 21: B 25/0454/1 
Haushalt 2026/2027 Hier: Produkte Amt 70 
 
Die Fraktion WiN/FW stellt einen Änderungsantrag gem. Anlage 5 zur Niederschrift. Herr 
Pelzel erläutert den Antrag. 
 
Bei den Gutachterkosten (Konto 543110) in den Teilplänen 111100; 537000; 553000 und 
573200 sind die Ansätze in 2026 und 2027 um jeweils 50 % zu kürzen. 
 
Herr Kühl erläutert die entstehenden Auswirkungen dieser Kürzungen. 
 
Abstimmung über den Änderungsantrag der WiN/FW: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja:    2  1 

Nein: 5 3 3  1  

Mit 3 Ja-Stimmen und 12 Nein-Stimmen mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschluss: 
 
Das Fachbereichsbudget des Amtes 70 für die Jahre 2026 und 2027 sowie die mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung 2028 bis 2030 wird mit folgenden Änderungen (einschließlich 
der Anlagen) beschlossen: 
 
1.1. Im Teilfinanzplan 53700 KR Abfallwirtschaft (mit Hempels) werden die 

Auszahlungen für die Investitionstätigkeit wie folgt geändert: 
537000 783100 

bisher     neu  
2026  229.000 €   281.000 € 4x Bürocontainer Wertstoffhof 
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2.1. Im Teilergebnisplan 573200 Bauhof werden die Erträge für die laufende 
Verwaltungstätigkeit wie folgt geändert: 
573200 448100 

bisher     neu  
2026  80.000 €   0 € Wegfall Kostenerstattung UI-Vereinbarung B432 
2027  80.000 €   0 € Wegfall Kostenerstattung UI-Vereinbarung B432 
2028  80.000 €   0 € Wegfall Kostenerstattung UI-Vereinbarung B432 
2029  80.000 €   0 € Wegfall Kostenerstattung UI-Vereinbarung B432 
2030  80.000 €   0 € Wegfall Kostenerstattung UI-Vereinbarung B432 

 
Die Auswirkungen aus der Änderung des Ergebnisplans (für lfd. Verwaltungstätigkeit) auf die 
entsprechenden Ein- und Auszahlungen des Finanzplans sowie aus der Änderung des 
Finanzplans (aus Investitionstätigkeit) auf die Aufwendungen und Erträge des Ergebnisplans 
sind im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP 

Ja: 5 3 3 2 1 1 

Nein:       

Mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 22:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Einwohnerfragen gestellt. 
 
 
TOP 23:  
Anfrage und Bericht - öffentlich 
 
Herr Brauer fragt an, wie die Laubsammlung am Kulturwerk angenommen wird und wann die 
Stoßzeiten sind. 
 
Herr Kühl antwortet, dass die Laubsammlung sehr gut angenommen wird und die Stoßzeiten 
am Freitag und Samstag liegen. 
 
 
Frau Betzner-Lunding berichtet, dass wenn ihr bis zum Freitag (05.12.) keine Anträge 
vorliegen, die Sitzung für den 17.12.2025 abgesagt wird. 
 
 

Die Vorsitzende beendet um 21:30 Uhr die Sitzung und wünscht allen  
eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.  
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